Info.Center
der R+V Versicherung

Sicher heimwerken: Vorsicht bei gebrauchten
Elektrowerkzeugen

R+V-Infocenter: Bei Online-Auktionen zusatzliche Informationsquellen
nutzen — Werkzeug vor Gebrauch uberprufen

Wiesbaden, 12. Marz 2007. Giinstig ersteigerte Elektrowerkzeuge aus zweiter
Hand kénnen zum Sicherheitsrisiko fiir Heimwerker werden: Mangelhafte
Werkzeugqualitit, fehlende Schutzvorrichtungen oder verschlissene Bau-
teile machen das vermeintliche Schnappchen zum gefihrlichen Fehlkauf,
warnt das Infocenter der R+V-Versicherung.

Um Geld zu sparen, ersteigern viele Heimwerker gebrauchte Elektrowerkzeuge bei
Internet-Auktionen. Da ein Rickgaberecht bei Privatkaufen in der Regel ausge-
schlossen ist, sollten Kaufinteressenten die Beschreibungen sorgfaltig studieren
und im Zweifelsfall beim Verkaufer nachfragen. Die wichtigste Regel fir Hobby-
Handwerker: Auch Werkzeuge aus zweiter Hand mussen vollstdndig und unver-
sehrt sein. ,Das gilt vor allem fiir die Schutzvorrichtungen®, sagt Uwe Breuer,
Unfallexperte beim R+V-Infocenter. Fehlt beispielsweise bei der Kreissage die
Schutzhaube, wird das Werkzeug zum Sicherheitsrisiko fir den Heimwerker: ,Ge-
fahrliche Verletzungen an Handen oder Augen sind dann leider keine Seltenheit.*

Insgesamt sollten die Gerate in einem einwandfreien Zustand sein und auf dem
Typenschild ein anerkanntes Priifzeichen besitzen. Gut ist aullerdem, wenn
Bedienungsanleitungen, Ersatzteile oder weiteres Zubehor beiliegen und es sich
um ein Markengerat handelt. Mit etwas Glick Iasst sich im Internet sogar noch ein
Testbericht mit einer Produkt-Bewertung finden. Vom Kauf von alten Elektrowerk-
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X-1a -- PDF 1.3 -- ZIP 350 ppi -- ISO Coated
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Relativ farbmetrisch
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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zeugen, die vom Vorbesitzer haufig genutzt wurden, rat R+V-Experte Breuer ab:
»2Auch das beste Gerat verschleil’t bei standigem Gebrauch.” Wer ein neuwertiges
Werkzeug ergattern kann, hat die besten Chancen fur einen Schnappchenkauf.
Ideal ist es, wenn sogar noch der Original-Kaufbeleg existiert und die in der Regel
24 Monate geltende Garantie noch nicht abgelaufen ist.

Nach dem Kauf: Gerat checken

Bevor das Gerat eingesetzt wird, muss es der Kaufer grindlich tberprifen: Sind
alle Kabel in Ordnung? Funktionieren die Schalter und alle beweglichen Teile
problemlos? Lauft der Motor ruhig oder gibt es merkwirdige Gerdusche?

Wer auf Nummer sicher gehen will, Iasst das Gerat von einem Fachmann kontrol-
lieren. Dieser kann auch kleinere Defekte, beispielsweise ein beschadigtes Kabel,
wieder in Ordnung bringen. Fehlende Bedienungsanleitungen kann man bei
einigen Herstellern im Internet herunterladen oder nachbestellen.



